
Aufnahmekriterien:
1. Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf, soweit die Inklusionsbedingungen an 
    der Schule erfüllt werden, schwerbehinderte Schüler,

2. Härtefälle (Unzumutbarkeit der Beschulung an einer anderen nächstgelegenen und       
    aufnahmefähigen Schule), darunter fällt insbesondere ein unzumutbarer Schulweg 
(Hauptwohnsitz – Schule) an Alternativschule, d. h. kein Schüler ist abzulehnen, der keine 
  andere aufnahmefähige Schule innerhalb von 60 Minuten erreichen kann, 

    Sie haben die Möglichkeit, auf dem Anmeldebogen oder Beifügung eines Schreibens zu 
    den Anmeldeunterlagen auf das Vorliegen einer besonderen  Härtesituation hinzuweisen.

3. Geschwister von Schülern, die auch im der Anmeldung folgenden Schuljahr diese Schule

    gemeinsam besuchen werden,

4. Dauer des Schulweges

-  ausschlaggebend  ist  die  Wegedauer  vom  Hauptwohnsitz  aus  (im  Falle  des
elterlichen  Wechselmodells  ist  das  arithmetische  Mittel  aus  den  jeweiligen
Schulwegen zu bilden)

Sächsischen Staatsministeriums des Innern und des Sächsischen Staatsministeriums
für Wirtschaft und Arbeit zur Schulwegsicherung und Beförderung von Schülern von
einem unzumutbaren fußläufigen Schulweg ausgegangen wird, über das Fahrplantool
des zuständigen Verkehrsverbundes,

5. Zufallsprinzip (Losverfahren)

- kommt nur zur Anwendung, sofern an der Kapazitätsgrenze mehrere Anmel-
  dungen mit identischen Voraussetzungen vorliegen,

Am  26 Mai 2023 sollen Sie den Aufnahmebescheid bzw. ggf.  einen Ablehnungsbescheid
erhalten. 

Weitere Informationen auf der Homepageseite der Schule.


